
S
E
M

IN
A

R
E

S
C
H

U
LU

N
G

E
N

A
K

T
IO

N
E
N

S
E
R
V

IC
E

PROGRAMM
2012





3
dbb jugend hessen

Ob Neueinsteiger, Mitglied bzw. Nichtmitglied oder Profi: auch in 2012 haben wir
wieder Interessantes, Aktuelles, Spannendes und Spaßiges in diesem Programm-
heft zusammengestellt. 

In unserer Rubrik Seminare/Bildungsurlaube werfen wir einen Blick hinter die
Kulissen und machen die Zusammenhänge in Gesellschaft und Politik in Deutsch-
land und Europa transparenter. Dabei bieten wir Euch lebendige Eindrücke und
unvergessliche Erinnerungen. Durch die enge Zusammenarbeit mit unterschied-
lichen Institutionen, Referenten und Zeitzeugen bieten wir auch 2012 eine große
Auswahl an Seminaren und Bildungsurlauben zu unterschiedlichen Themen an
unterschiedlichen Orten. Langeweile? Nicht mit uns! Wir garantieren Euch eine
perfekte Organisation und ein ausgewogenes Maß an Wissensvermittlung und
Unterhaltung. Natürlich kommt bei jeder unserer Reisen auch der Spaß nicht zu
kurz. Zudem entsprechen alle im Jahresprogramm angebotenen Seminare den
Richtlinien zur Beantragung von Dienstbefreiung oder Sonderurlaub.

Wissen was dahinter steckt – auf zu unseren Schulungen! Das Spektrum reicht
von einer Grundschulung für Jugend- und Auszubildendenvertreter/-innen, über
die Themen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bis hin zum Verbessern der Rhe-
torik. Und eins ist schon jetzt klar: von unseren Dozenten könnt Ihr interessante,
didaktisch knackig aufbereitete Inhalte erwarten.

Zu unseren geplanten Aktionen erfahrt Ihr mehr ab Seite 24. Hier könnt Ihr Euch
über unseren Stand auf dem Hessentag, unser Sommerfest oder über weitere
interessante Aktionen informieren. Über Eure Teilnahme freuen wir uns schon
jetzt!

Lust an einem Bildungsurlaub, einem Seminar oder einer Schulung teilzuneh-
men? Dann einfach anmelden! Das Anmeldeformular findet Ihr auf den Seiten
16/17.

Noch Fragen? Dann ruft einfach in unserer Geschäftsstelle an. Wir beraten Euch
gern. Weitere Angaben zu allen Veranstaltungen und Informationen über die dbbj
hessen findet Ihr wie gewohnt auf unserer Homepage: www.dbbj-hessen.de

Neuigkeiten rund um unsere Arbeit, Fotos und interessante Verlinkungen zu
anderen Organisationen findet Ihr auch auf unserem Facebook-Profil unter:
www.facebook.com/dbbjhessen

Viel Spaß beim Schmökern!

Florian Preißner
Vorsitzender der dbbj hessen

Gemeinsam mehr erleben!
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Die Deutsche Beamtenbund Jugend Hessen (dbbj  hessen) ist die einzige selbst-
ständige gewerkschaftliche Jugendorganisation des öffentlichen Dienstes in Hes-
sen. Unter dem Dach der dbbj hessen sind verschiedene Fachjugendgewerk-
schaften organisiert, die in allen Bereichen des öffentlichen Dienstes auf Bundes,
Landes- und Kommunalebene und dessen privatisierten Bereichen tätig sind. Die
dbbj hessen vertritt die Interessen von über 5.000 Mitgliedern (junge Beamte
und Arbeitnehmer) bis zum vollendeten 30. Lebensjahr in Stellungnahmen zu
Gesetzes- und Verordnungsvorhaben, bei Verhandlungen mit den Ministerien und
in Gesprächen mit Politikern und Parteien. Eine Landesjugendleitung, die alle
vier Jahre neu gewählt wird, ist für die Geschäftsführung, Aktionsplanung und
Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich. Sie wird unterstützt durch einen Jugendbil-
dungsreferenten und eine Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle.

Mehr erfahren? Online gehen und „Fan“ werden!

Auf www.dbbj-hessen.de haben wir für Euch umfangreiche Informationen über
Themen und Fragen rund um die dbbj hessen zusammengestellt. Darüber hinaus
findet Ihr hier unser Angebot an Bildungsreisen und Seminaren, unsere Stand-
punkte und immer aktuelle Kommentare zu politischen Vorhaben und Entschei-
dungen. Und bei unseren Gewinnspielen warten attraktive Preise auf Euch ☺

Zusätzlich findet Ihr brandaktuelle Informationen zu einer Fülle von Themen,
Fotos und Kommentare auf unserer neuen Facebook-Seite: www.facebook.com
/dbbjhessen. Also, nichts wie hin und „Fan“ der dbbj hessen werden.

Fragen, Anregungen, Kritik

Die Geschäftsstelle der dbbj hessen liegt im Herzen des pulsierenden Frankfurter
Stadtteils Bockenheim. Autofahrer finden im Umfeld der Geschäftsstelle zahl-
reiche Parkmöglichkeiten. Von der U-Bahn-Station Kirchplatz oder Leipziger Str.
(U6 oder U7) ist es nur ein kurzer Fußweg.

Deutsche Beamtenbund Jugend Hessen
Geschäftsstelle
Metzstraße 13 · 60487 Frankfurt am Main
Telefon: 069 / 281410 · Telefax: 069 / 282799
E-Mail: info@dbbj-hessen.de

Die dbbj hessen stellt sich vor

Heike Gossenauer, Martin Walter, Kai Ahlheim, Stefan Schmidt, Cindy Krämer und Florian Preißner
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Bildungsarbeit zur politischen und beruflichen Weiterbildung und die Förderung
der Ehrenamtlichkeit sind in der Verbandstradition der dbbj hessen die zentralen
Aufgabengebiete – gewinnbringend und nachhaltig für alle Beteiligten und mit
Spaß an der Sache unter Gleichgesinnten. Als Jugendbildungsreferent bin ich mit
der Unterstützung eines Teams ehrenamtlicher Kräfte dafür zuständig, diese Auf -
gabe mit Leben zu füllen. Wie einige von Euch bereits erleben konnten,
geschieht dies einerseits im Rahmen der thematischen Ausgestaltung der
Seminar angebote im In- und Ausland. Darüber hinaus begleite und unterstütze
ich in enger Zusammenarbeit mit der Landesjugendleitung und den angeschlos-
s enen Fachjugendverbänden die geplanten Aktionen, Projekte und Veranstal -
tungen.

Im Blick zurück auf meine Berufswahl und mein Engagement in der Jugendbil -
dungsarbeit waren die persönlichen Erfahrungen im ehrenamtlichen Bereich von
besonderer Bedeutung.
Gegen Ende meiner Schulzeit nahm ich durch Zufall an einem dreiwöchigen
Workcamp teil, bei dem wir in der damals sehr verarmten Region der Estrem -
adura einen Abenteuerspielplatz bauten. Aus dieser Erfahrung entwickelte sich
die Lust, einerseits eine praktische Tätigkeit anzustreben, gleichzeitig aber auch
auf institutioneller Ebene Verantwortung zu übernehmen. Es folgten 15 Jahre
ehrenamtliche Mitarbeit in der Schüler- und Studentenarbeit der Evangelischen
Landeskirchen in Baden und später in Hessen Nassau; zuerst auf Bezirksebene
und dann im jeweiligen Landesvorstand. Die lebendigen und wertvollen
Erfahrungen dieser Zeit beeinflussten auch meine Studienwahl und meine weit-
eren Aktivitäten. Ich entschloss mich als Teamer in der Jugendbildungsarbeit
Erfahrungen zu sammeln und zudem Sozialpädagogik in Darmstadt bzw.
Pädagogik in Frankfurt zu studieren. Dort waren meine Schwerpunkte u.a. die
außerschulische Jugend- und Erwachsenenarbeit. Nach einer zweijährigen beru-
flichen Anerkennungszeit im behördlichen Dienst bzw. in der außerschulischen
Bildung sowie einem einjährigen Auslandsaufenthalt zur Unterstützung unter-
schiedlicher Projekte im asiatischen Raum, nahm ich die Tätigkeit bei der dbbj-
hessen auf, um die erworbenen Erfahrungen weiterzureichen. Die Neugier am
Unbekannten und die Lust am gemeinsamen Entdecken und Ausprobieren, sowie
das Vergnügen, das Erlebte mit anderen zu teilen, sind einige der Gründe, warum
mich diese Arbeit immer wieder begeistert.

Wenn auch Du Lust bekommen hast, einmal an einem Seminar oder einer Aktion
bzw. Veranstaltung teilzunehmen, melde Dich einfach! Gerne stehe ich Dir mit Rat
und Tat bei der Realisierung Deiner Pläne und Überlegungen zur Seite.

Auf jeden Fall freue ich mich schon heute auf ein Wiedersehen oder Kennenlernen. 

Tilman Wiebe
Jugendbildungsreferent der dbbj hessen

Euer Interesse – mein Auftrag
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Seminare/Bildungsurlaube

Medienseminar Hamburg* Seite 8
Juni: Mo. 21. – Fr. 25. Mai 2012
Dezember: Mo. 03. – Fr. 07. Dezember 2012 

Medienseminar München* Seite 9
Juni: Mo. 25. – Fr. 29. Juni 2012
November: Mo. 05. – Fr. 09. November 2012

Städteseminar Berlin* Seite 10
August: Mo. 30. Juli – Fr. 03. August 2012
Dezember: Mo. 10. – Fr. 14. Dezember 2012

Städteseminar Dresden* Seite 11
August: Mo. 27. – Fr. 31. August 2012
November: Mo. 26. – Fr. 30. November 2012

Städteseminar Bochum/Duisburg/Essen* Seite 12
Juli: Mo. 16. – Fr. 20. Juli 2012

Europaseminar Brüssel* Seite 13
März: Mo. 26. – Fr. 30. März 2012

Europaseminar Amsterdam* Seite 14
September: Mo. 03. – Fr. 07. September 2012

Eure eigene Bildungsreise* Seite 15
Termin: Wann Ihr wollt!    

Tagesausflüge/Anwärterausflüge* Seite 21
Deutschlandweit ganzjährig nach Eurem Wunsch    

* Für alle Seminartermine gilt: Eine spätere Anmeldung ist möglich, sofern der Dienstherr eine
Zustimmung zur Dienstbefreiung erteilt oder hierfür keine Dienstbefreiung beantragt wird. Alle
Preise sind vorbehaltlich noch vorhandener Fördermittel/Finanzmittel für das Jahr 2012 kalkuliert.

Inhaltsverzeichnis

TIP

TIP

NEU

Noch was unklar?
Die Antworten auf die häufigsten Fragen findet Ihr unter 
www.dbbj-hessen.de/faq oder Ihr ruft unseren Jugendbildungsreferenten
Tilman Wiebe an: Tel. 069 / 28 14 10.
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Schulungen

Jugend- und Auszubildendenvertretung – Grundschulung Seite 22
Frankfurt am Main Di. 12. – Do. 14. Juni 2012

Di. 16. – Do. 18. Oktober 2012

Jugend- und Auszubildendenvertretung – Aufbauschulung Seite 22
Frankfurt am Main Di. 19. – Do. 21. Juni 2012

Di. 23. – Do. 25. Oktober 2012

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit in Verbänden Seite 23
Frankfurt am Main Do. 29. März 2012

Rhetorikseminar Seite 23
Frankfurt am Main Do. 01. November 2012

Aktionen

Landesjugendtag Seite 24
Frankfurt am Main Do. 26. – Fr. 27. April 2012

Landesjugendausschuss 2012 Seite 24
Frankfurt am Main   Do. 22. November 2012

Politische Gespräche Seite 24
Ganzjährig

Hessentag 2012 Seite 25
Aktion der dbbj hessen in Wetzlar

Sommerfest 2012 Seite 25
Frankfurt am Main   Fr. 17. August 2012

Begegnungsmaßnahme Ukraine Seite 25
Ukraine (Sevastopol, Krim) Sommer 2012

Service

Anmeldung Seiten 16 + 17

Eintrittserklärung Seite 18

Vorstellung unserer Mitgliedsverbände Seite 19

Teilnahmebedingungen Seite 27

Infos zum Thema Freistellung & Bildungsurlaub Seite 30

Impressum Seite 30
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Mai: Mo. 21. – Fr. 25. Mai 2012
Dezember: Mo. 03. – Fr. 07. Dezember 2012

Die Medien prägen heute mehr denn je den Alltag, die Politik, die Wirtschaft
und die Kultur. Durch den rasanten Fortschritt von Internet und digitaler
Technik steckt die Medienbranche in einem gigantischen Umbruch: Ganz
neue Verbreitungswege von Bildern, Tönen und Texten haben sich in den
vergangenen Jahren eröffnet. Das hat Folgen für die etablierten Medien.
Erstmals im Jahr 2010 ist der Durchschnittsfernsehkonsum in Deutschland
gesunken – auf nunmehr 208 Minuten täglich. Zugleich wächst die
Bedeutung des Internets: Schon heute surfen mehr als 60 Prozent der
Bürger im Netz. Dem einzelnen Nutzer wird es immer leichter gemacht,
eigene Inhalte im Internet zu veröffentlichen und mit anderen zu teilen, sich
zu präsentieren und soziale Beziehungen zu Menschen ausschließlich
virtuell zu knüpfen und zu pflegen.

Beginnend mit der Führung durch das Studios der „Tagesschau“ verfolgen
wir anhand ausgewählter Nachrichten die einzelnen Stationen der
Nachrichtenverarbeitung in der Vergangenheit, Gegenwart und absehbaren
Zukunft und lernen medialen Einflüsse zu verstehen, Entwicklungen und
Risiken abzuschätzen und Handlungsoptionen zu entwickeln.

Ort: Hamburg

Kosten: Euro 199,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 215,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 255,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 290,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 1. Termin: 02. April 2012
2. Termin: 15. Oktober 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnfahrt ab/bis Frankfurt am Main
• Unterbringung Jugendhotel (DZ/MZ + DU/WC, Innenstadt)
• Frühstück
• Exkursionen durch die Hamburger Medienwelt
• Themenbezogener Stadtrundgang
• Referenten
• Seminarreader mit Info- u. Serviceteil/Seminarleitung

Hamburger Mediopolis
Quoten, Klicks und Kohle
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Juni: Mo. 25. – Fr. 29. Juni 2012 
November: Mo. 05. – Fr. 09. November 2012

Das Lebensgefühl in der Bevölkerung und mediterrane Einflüsse haben der
Landeshauptstadt Bayern den Spitznamen „nördlichste Metropole Italiens“
eingebracht. Doch hinter den Facetten von Oktoberfest, Englischem Garten
und Hofbräuhaus verbirgt sich noch eine ganz andere Seite München. Die
Stadt an der Isar ist einer der wichtigsten Standorte in der hiesigen
Medienlandschaft.

Wir tauchen ein in die schillernde und bunte Welt der Fernseh- und
Presseanstalten. In realen Exkursionen und Live-Gesprächen mit den
Erfindern und in den Produktionsstätten erfahren wir, wie die produzierte,
mediale Wirklichkeit unser Denken und unsere Alltagswelt bestimmen kann
und wie die Einschaltquote die Rolle und Funktion der Massenmedien bee-
influsst. Wir befassen uns mit den Konzepten, mit welchen die
Medienanstalten um die Gunst der Leser und Zuschauer kämpfen und
bekommen einen Einblick, wie wir die Medien für uns nutzen können.

Ort: München

Kosten: Euro 199,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 215,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 255,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 290,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 1. Termin: 07. Mai 2012
2. Termin: 17. September 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnfahrt ab/bis Frankfurt am Main
• Unterbringung Jugendhotel 

(DZ/MZ mit DU/WC Innenstadt)
• Frühstück
• Exkursionen durch die Münchner Medienwelt
• Themenbezogener Stadtrundgang
• Referenten
• Seminarreader mit Info- und Serviceteil/Seminarleitung

Medienseminar München
Großstadtflimmern am Alpenrand
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August: Mo. 30. Juli – Fr. 03. August 2012 
Dezember: Mo. 10. – Fr. 14. Dezember 2011

Die alte und neue Hauptstadt Berlin befindet sich in einem rasanten
Umbruch. Hier verbindet sich Geschichte und Politik in Vergangenheit und
Gegenwart. In der persönlichen Begegnung mit Zeitzeugen und Fachleuten
erleben wir die Großstadt auf individuellen Pfaden und gewinnen einen
besonderen Einblick von der schon vollzogenen Veränderung und den
entstehenden Zukunftsvisionen.

Der Blick hinter die Kulissen zeigt spannend und vielfältig die Entwicklung
der pulsierenden Metropole. Das Programm umfasst u. a. Fachführungen
durch die neue Stadtmitte und das Regierungsviertel, einen Besuch des
Bundestages und falls gewünscht des Olympiastadions sowie einen Rund-
gang durch die ehemalige Zentrale der Staatssicherheit und das ehemalige
Stasigefängnis.

Ort: Berlin (Zentrum)

Kosten: Euro 189,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 199,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 255,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 295,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 1. Termin: 11. Juni 2012
2. Termin: 22. Oktober 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnreise ab/bis Frankfurt am Main
• Unterbringung Jugendhotel 

(DZ/MBZ + DU/WC/Innenstadt)
• Frühstücksbuffet
• Alle Eintritts- u. Führungskosten zu Programmpunkten
• Besuch des Bundestagsgebäudes/Plenarsaales/Sitzung
• Rundgang durch’s neue Berlin (inkl. Potsdamer Platz)
• Fachführung (u. a. Mauermuseum, 

ehem. Ministerium der Staatssicherheit,...)
• Seminarreader mit Info- und Serviceteil/Seminarleitung

Berlin –
Die alte/neue Hauptstadt
Spurensuche im Zentrum der Macht
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August: Mo. 27. – Fr. 31. August 2012
November: Mo. 26. – Fr. 30. November 2012

In diesem Seminar betrachten wir die Entwicklung seit der Wende und ver-
suchen eine aktuelle Bestandsaufnahme des politischen und wirtschaft-
lichen Wiedervereinigungsprozesses. Haben Ost- und Westdeutschland zu-
sammengefunden oder werden die gesellschaftlichen Unterschiede immer
größer? Welche politischen Stimmungen und Erwartungen sind in Schule,
Beruf und Alltag prägend und wie gehen wir mit ihnen im Sinne einer För-
derung demokratischen Zusammenlebens in Zukunft damit um?

Wir machen uns ein eigenes Bild und werden auf Schritt und Tritt Tradition
und Fortschritt zu spüren bekommen. Im Rahmen unterschiedlicher Exkur-
sionen und Begegnungen lassen wir ein Stück Wiedervereinigungs-
geschichte lebendig werden und entdecken die Dynamik des Wandels nach
der friedlichen Revolution von 1989.

Ort: Dresden, Bautzen/Görlitz,

Kosten: Euro 179,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 195,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 255,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 295,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 1. Termin: 09. Juli 2012
2. Termin: 08. Oktober 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnfahrt ab/bis Frankfurt am Main
• Übernachtung Jugendgästehaus (DZ mit DU/WC)
• Frühstücksbüffet
• Thematischer Stadtrundgang in Dresden
• Tagesexkursion Nationalpark „Sächsische Schweiz“
• Tagesexkursion Bautzen (ehemaliger Stasiknast)
• ggf. Tagesexkursion nach Görlitz
• Referenten und Begegnungen
• Seminarreader mit Info- und Serviceteil/Seminarleitung

Schauplatz Dresden
Auferstanden aus Ruinen ...
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Juli: Mo. 16. – Fr. 20. Juli 2012

150 Jahre lang hatten Kohle und Stahl das Ruhrgebiet fest im Griff. Hier ent-
stand eine gigantische Industrie, die Millionen Menschen beschäftigte. Mit
der Schließung der ersten Hochöfen und Förderanlagen unter Tage begann
in den 80er Jahren der einschneidende Strukturwandel für viele Regionen
des Reviers. Wirtschaftliche Impulse und politische Zukunftsvisionen kenn-
zeichnen heute den z.T. schon vollzogenen Umbruch der Region in die
nächsten Jahrzehnte. In vielen der ehemaligen “Kathedralen der Arbeit”
befinden sich heute High-Tech- und Dienstleistungsunternehmen bzw. Parks
für Kultur und Entertainment. 
Wir begeben uns auf eine Zeitreise durch die verschiedenen Epochen der
Industriegeschichte. Am Beispiel mehrerer der bedeutendsten, heute noch
erhaltenen Produktionsanlagen der Welt, gehen wir auf Tuchfühlung mit der
Einzigartigkeit der Erlebnis- und Erfahrungsräume. Wir lernen eindrucksvolle
Beispiele für den Strukturwandel sowie fantasievolle und zukunftsweisende
Nutzungsmöglichkeiten ehemaliger Industrieflächen kennen. Eng damit ver-
bunden, wollen wir die Nachhaltigkeit finanzieller Förderungen, im Zeitalter
der Globalisierung genauer unter die Lupe nehmen.

Ort: Bochum, Duisburg, Essen

Kosten: Euro 210,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 225,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 270,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 299,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 29. Mai 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnfahrt ab/bis Frankfurt am Main
• Unterbringung Jugendgästehaus (DZ/MZ mit DU/WC)
• Frühstücksbuffet
• Transfers im ÖPNV
• Exkursionen zu den „Kathedralen“ der

Industriegeschichte über Tag (Hochöfen) und 
unter Tage (Bergbau)

• Themenbezogener Stadtrundgang
• Referenten und Info-Mappe mit Serviceteil
• Seminarleitung

Vom Revier
zur Metropole Ruhr
Europaregion der Superlative
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März: Mo. 26. – Fr. 30. März 2012

Im Schnittpunkt zweier europäischer Kulturkreise war Belgien auch immer
der Ort, wo sich europäische Geschichte entschied. So ist es kein Zufall,
dass sich Brüssel heute als europäische Hauptstadt bezeichnen kann. Hier
schlägt das Herz Europas. Die Einrichtungen der Europäischen Union sowie
die Präsenz vieler internationaler Organisationen prägen das städtische Bild
der pulsierenden Metropole. Brüssel bietet uns ideale Voraussetzungen für
eine Entdeckungsreise auf den Spuren des europäischen Traums. 

Wie funktioniert Europa? Was ist der Rat, die Kommission, das Parlament?
Welche Bedeutung hat deren Tätigkeit für uns? Mit diesen Fragen wollen
wir uns beschäftigen. Wir besuchen entsprechende Institutionen vor Ort
und lernen die Prozesse der Entscheidungsfindung in der Gemeinschaft
kennen. Im Rahmen spannender Exkursionen begeben wir uns zu den Zent-
ren europäischer Integration und sehen, was Europa und Brüssel für uns zu
bieten haben.

Ort: Brüssel

Kosten: Euro 239,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 249,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 289,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 325,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 30. Januar 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnfahrt ab/bis Frankfurt am Main
• Übernachtung im Jugendgästehotel DZ/MZ mit DU/WC
• Frühstück
• Parlamentsbesichtigung/Stadtrundgang Brüssel
• Gespräche mit Rats- und Kommissionsmitgliedern
• Tagesexkursion Brügge (geplant)
• Referenten und Begegnungen
• Seminarreader mit Info- und Serviceteil/Seminarleitung

Europahauptstadt Brüssel
Reise zu den Wurzeln Europas
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September: Mo. 03. – Fr. 07. Sept. 2012

Amsterdam bietet Lebensgefühl, aufregendes Flair und ist eine der faszi-
nierendsten Metropolen Europas. Sie ist bekannt für eine tolerante Haltung
und einen unkonventionellen Lebensstil. Dies hat gute Gründe. Mit den
Kolonien und dem Handel in Übersee kamen nicht nur Waren, sondern auch
Werte und Einstellungen. Mit der Aufnahme von Vertriebenen im 2.
Weltkrieg aus Polen und Deutschland und der Einbürgerung von Immi-
granten aus den ehemaligen Kolonien in den 1970er Jahren entstand eine
ethnische Vielfalt. Diese prägt bis heute das funktionierende, kulturelle
Zusammenleben, aber auch das nicht immer problemlose Nebeneinander.

Im Widerstandsmuseum und im „Anne Frank-Haus“ beschäftigen wir uns
mit den Folgen der deutschen Besatzungszeit. Am Beispiel ausgesuchter
Exkursionen werden spannende und aktuelle Entwicklungen wie Migration
und freizügiger Umgang mit Suchtmitteln näher beleuchtet. Wir verfolgen
die gegenwärtige Stadtentwicklung, besuchen den Hafen und den Stadtteil
IJburg, der komplett im Wasser gebaut wurde. Wir werfen sicher einige Kli-
schees und Vorurteile über Bord und schauen hinter die touristische Kulisse
dieser faszinierenden Stadt. Denn in dieser scheinbar kleinsten Metropole
der Welt gibt es unendlich viel zu entdecken.

Ort: Amsterdam

Kosten: Euro 369,- Mitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 389,- Nichtmitglieder bis einschl. 27 Jahre
Euro 439,- Mitglieder ab 28 Jahre
Euro 469,- Nichtmitglieder ab 28 Jahre

Anmeldeschluss: 16. Juli 2012

Dienstbefreiung auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen: • Bahnfahrt ab/bis Frankfurt am Main
• zentrumsnahe Unterbringung Hotel/Hostel 

(DZ/MZ mit DU/WC)
• Frühstück
• Themenbezogener Stadtrundgang
• Besuch eines Museums und sozialen Einrichtungen
• Tagesexkursionen
• Seminarreader mit Info- und Serviceteil
• Seminarleitung

Amsterdam
Liberalismus und Toleranz 
in der Grachtenmetropole
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Termin: Wann Ihr wollt!

Ihr habt Lust mit Eurem Kurs, Eurer Anwärtergruppe oder Euren Freunden/-
innen eine eigene Bildungsreise zu machen? Kein Problem. Gern unterbre-
iten wir Euch ein maßgeschneidertes Angebot mit einem attraktiven Pro-
gramm und einem guten Preis-/Leistungsverhältnis.

Profitiert von vielen Vorteilen! Das Zusammenleben über einen längeren
Zeitraum in einer fremden Umgebung bietet ungeahnte Möglichkeiten. Die
Auseinandersetzung direkt vor Ort im Rahmen von spannenden Erkundung-
en und Exkursionen eröffnet einen differenzierten Zugang zum Thema wie
Ihr ihn sonst aus dem Unterricht nicht kennt. Zudem habt Ihr die Möglich-
keit Euch besser kennen zu lernen und Freundschaften für die Zukunft
aufzubauen oder sie zu intensivieren. Das erleichtert Euren Ausbildungs-
bzw. Berufsalltag, auch dann, wenn es stressig wird.

Für alle Bildungsreisen kann eine Dienstbefreiung beantragt werden, denn
wir, als anerkannter Verband, kümmern uns um alle notwendigen
Formalitäten. Bei zeitiger Meldung kann außerdem ein finanzieller Zuschuss
gewährt werden. Das schont zusätzlich Eure Reisekasse. Gern stehen wir
Euch zur Seite und freuen uns auf Eure Anfragen.

Voraussetzung: Eine Reisegruppe sollte mindestens 14 Personen
umfassen, die vorwiegend im Alter bis 27 Jahre sind.  

Ort: Nach Euren Ideen und nach unseren Möglichkeiten

Kosten: Je nach Ort / Zeit und entsprechend Eurem Geldbeutel 

Anmeldeschluss:  Ihr solltet uns schon ca. drei Monate Zeit lassen, Eure
eigene Bildungsreise zu planen und zu organisieren.

Dienstbefreiung ist auch hier auf Antrag möglich

Inklusiv-Leistungen:  Je nach Ort und Zeit und entsprechend unserer
Kalkulation bzw. Euren Vorstellungen

Eure eigene Bildungsreise
Maßgeschneidert nach Euren Ideen, 
unterstützt mit unseren Erfahrungen
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Ja, ich mache mit
…und möchte Mitglied werden!

Herr Frau

Name, Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geburtsdatum:

Staatsangehörigkeit:

Beschäftigungsdaten:

Beamter/in Auszubildende/r 

Sonstiges Tarifbeschäftigte/r

Dienststelle/Arbeitgeber:

Abteilung:

Straße:

PLZ/Ort:

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten an
den zuständigen Fachjugendverband der dbbj hessen weitergeleitet werden.
Dieser setzt sich dann zwecks der Mitgliedschaft mit mir in Verbindung.

Ort/Datum:

Unterschrift:

Bitte ausfüllen und senden an:
dbbj hessen, Metzstraße 13, 60487 Frankfurt am Main
Fax: 069 / 28 27 99 oder E-Mail: info@dbbj-hessen.de
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Die dbbj hessen ist Deine Interessenvertretung, wenn Du in Hessen im
öffentlichen Dienst bzw. seinen privatisierten Bereichen beschäftigt bist.
Als Dachverband bündeln wir die Kräfte von vielen einzelnen
Fachgewerkschaften. Über Deine Mitgliedschaft in einer dieser
Gewerkschaften bist du automatisch Mitglied in der dbbj hessen:

• ADJ – Arbeitsgemeinschaft der Junglehrerinnen und Junglehrer 
im Verband Bildung und Erziehung

• Junge Philologen Hessen

• BDF Jugend Hessen – Bund Deutscher Forstleute

• BDR Jugend Hessen – Bund Deutscher Rechtspfleger

• BDZ Jugend Hessen – Deutsche Zoll- und Finanzgewerkschaft

• BGV Jugend Hessen – Bundespolizeigewerkschaft 
(Verband innere Sicherheit)

• BSBD Jugend Hessen – Bund der Strafvollzugsbediensteten
Deutschlands

•  BTB Jugend Hessen – Bund der Technischen Beamten, 
Angestellten und Arbeiter

• DJJ Hessen – Deutsche Justizjugend

• DPVKOM Jugend Hessen – Kommunikationsgewerkschaft DPV

• DSTG Jugend Hessen – Deutsche Steuer-Gewerkschaft

• GDBA Jugend Hessen – Verkehrsgewerkschaft

• GDL Jugend Hessen – Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer

• GdS Jugend Hessen – Gewerkschaft der Sozialversicherer

• GdV Jugend Hessen – Gewerkschaft der Versorgungsverwaltung

• Junge Lehrer im RLV Hessen – Realschullehrerverband

• Junge Polizei Hessen – DPOLG Deutsche Polizeigewerkschaft

• KOMBA Jugend Hessen – Gewerkschaft der Kommunalbeamten 
und -angestellten

• VBBA Jugend Hessen – Verband der Beschäftigten der Berufs- 
und Arbeitsmarktdienstleister

• VBOB Jugend Hessen – Verband der Beschäftigten der obersten 
und oberen Bundesbehörden

• VDStra Jugend Hessen – Fachgewerkschaft der Straßen- und
Verkehrsbeschäftigten

... und viele andere ...

Gemeinsam sind wir stark !
Vorstellung der Mitgliedsverbände
und Fachgewerkschaften
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Wenn Ihr Lust habt mit Eurem Kurs oder Eurer Anwärtergruppe was zu erleben,
ohne im Vorfeld großartig planen zu müssen, dann haben wir vielleicht etwas für
Euch. Wie wäre es z.B. mit dem Besuch des Bundesverfassungsgerichts in Karls-
ruhe, dem Bundesfinanzhof in München oder dem Europaparlament in Stras-
bourg? Oder doch lieber eine Führung durch die Automobilwelt von Mercedes-
Benz in Stuttgart? Die Landeshauptstadt Hessens mit ihrem Casino, dem Landtag
und der Staatskanzlei hat auch allerhand Interessantes zu bieten. Natürlich fehlt
auch Frankfurt – die Rhein-Main-Metropole – nicht in der Liste unserer Tagesaus-
flüge. Hier bieten wir Module an, die frei kombiniert werden können (z.B.
Flughafen + Standrundfahrt oder Neue Börse + alte Börse). Dieses Jahr ist auch
wieder ein Ausflug zum Oktoberfest nach München geplant.

Der Vorteil an unseren Tagesausflügen ist, dass Ihr allein bestimmen könnt, wann
sie stattfinden sollen (gilt nicht für das Oktoberfest). Ausführliche Informationen
rund um die Gestaltung Eures Tagesausfluges erhaltet Ihr auf unserer Homepage
www.dbbj-hessen.de/tagesausflüge.

Termin: Wann Ihr wollt! 

Ort: Neben unseren Klassikern wie Karlsruhe, München,
Stuttgart, Frankfurt, Wiesbaden oder Strasbourg 
richten wir uns auch nach Euren Ideen sowie unseren 
Möglichkeiten.

Kosten: Je nach Ort und Zeit und entsprechend Eurem
Geldbeutel

Anmeldeschluss: Ihr solltet uns schon ca. drei Monate Zeit lassen, Euren
eigenen Tagesausflug zu planen und zu organisieren.

Inklusiv-Leistungen: Je nach Ort und Zeit und entsprechend unserer
Kalkulation bzw. Euren Vorstellungen

Tagesausflüge
Anwärter- oder Gruppenausflug gefällig?
Erleben ohne zu planen…
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Ziel dieser Schulung ist es, den Jugend- und Auszubildendenvertretern den
Umgang mit den Personalvertretungsgesetzen zu erleichtern. Außerdem
werden Kenntnisse zu den Aufgaben, Rechten und Pflichten einer JAV 
praxisnah vermittelt. Der Teilnehmerbetrag umfasst die Kosten für Unter-
kunft, Rund-um-Verpflegung, Organisation und Dozenten.

Ort: Frankfurt am Main, Geschäftsstelle 

Termin: Di. 12. – Do. 14. Juni 2012
Di. 16. – Do. 18. Oktober 2012
(bei Gruppenanmeldungen ab 6 Personen 
sind eigene Terminwünsche möglich!)

Kosten: Euro 435,- (werden durch die Dienststelle getragen!)

JAV-Schulung
(Grundschulung)

Ziel dieser Schulung ist es, die erworbenen Kenntnisse aus einer Grund-
schulung oder aus der bisherigen Arbeit in der JAV zu vertiefen und in
Anlehnung an praxisnahe Fälle zu festigen. Die Teilnehmer-/innen erlernen
außerdem den richtigen Umgang mit Kommentaren und der aktuellen Recht-
sprechung. Der Teilnehmerbetrag umfasst die Kosten für Unterkunft, Rund-
um-Verpflegung, Organisation und Dozenten.

Ort: Frankfurt am Main, Geschäftsstelle 

Termin: Di. 19. – Do. 21. Juni 2012
Di. 23. – Do. 25. Oktober 2012
(bei Gruppenanmeldungen ab 6 Personen 
sind eigene Terminwünsche möglich!)

Kosten: Euro 435,- (werden durch die Dienststelle getragen!)

JAV-Schulung
(Aufbauschulung)
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Wie baue ich einen Presseverteiler auf? Was schreibe ich in eine Pressemit-
teilung? Und wie gestalte ich einen Newsletter, damit er auch gelesen wird? Hier
gibt’s Antworten. Im Seminar erfahrt Ihr alles über die zehn Grundsätze der
Pressearbeit, die wichtigsten Nachrichtenfaktoren, den Aufbau und inhaltlichen
Stil der Pressemitteilung, die Vorbereitung einer Pressekonferenz und die „Dos
und Don’ts“ aus der Praxis. Außerdem lernt Ihr, wie sich das Web 2.0 für Ver-
bandszwecke nutzen lässt und erhaltet Einblicke in die Pressefotografie. Der
Teilnehmerbeitrag umfasst Rund-um-Verpflegung, Organisation und Dozenten.

Ort: Frankfurt am Main, Geschäftsstelle

Termin: D0. 29. März 2012

Kosten: Euro 99,- (kostenlos für Funktionsträger in Fachgewerkschaften!)

Presse- & Öffentlichkeits-
arbeit in Verbänden 

Ein großer Teil des beruflichen und ehrenamtlichen Erfolges hängt von unserer
Fähigkeit ab, effektiv mit anderen Menschen zu kommunizieren. Die konstruktive
Gesprächsführung zu fördern ist das Anliegen vieler – zumindest als Wunschfor-
mulierung. Etwas an eingefahrenen Umgangsformen zu verändern ist jedoch oft-
mals mühsame Kleinstarbeit. In dem Seminar lernen wir, unseren Gesprächspart-
ner besser zu verstehen und unseren Gesprächsstil weiterzuentwickeln. Durch
praktische Übungen werden im Seminar Grundlagen der Gesprächsführung,
Körpersprache im Alltag, Konfliktlösungsstrategien vermittelt und entwickelt. Der
Teilnehmerbeitrag umfasst Rund-um-Verpflegung, Organisation und Dozenten.

Ort: Frankfurt am Main, Geschäftsstelle

Termin: Do. 01. November 2012

Kosten: Euro 49,-

Rhetorikseminar
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Eine spannende und intensive Amtszeit des aktuellen Vorstandes neigt sich dem
Ende zu. Am 26. und 27. April 2012 wird der Landesjugendtag der dbbj hessen
in der Jugendherberge am Deutschherrnufer in Frankfurt ausgerichtet. Dort wird
unter anderem eine neue Landesjugendleitung für die nächsten vier Jahre
gewählt. Außerdem beschließen die Delegierten Arbeitsaufträge für die neue
Legislaturperiode und es findet ein offener Austausch mit Vertretern aus Politik
und Verbänden statt.

Weitere Infos findet Ihr kurz vor Beginn auf www.dbbj-hessen.de.

Landesjugendtag 
2012

Am 22. November 2012 findet der Landesjugendausschuss 2012 der dbbj 
hessen in Frankfurt am Main statt. Dem Landesjugendausschuss gehören Ver-
treter aller Fachjugendgewerkschaften und der Kreisjugendgruppen an. Die Lan-
desjugendleitung liefert im Rahmen der Tagung einen Tätigkeitsbericht und wirft
einen Ausblick auf kommende Projekte. Zudem wird das neue Veranstaltungs-
programm (Bildungsreisen, Seminare, Schulungen) vorgestellt.

Ort: Frankfurt am Main
Termin: Do. 22. November 2012 

Landesjugendausschuss 
2012

Um die Interessen der jungen Beschäftigten im Öffentlichen Dienst in den ver-
schiedenen politischen Prozessen zu verankern, wird die Landesjugendleitung
auch im Jahr 2012 politische Gespräche auf Bundes-, Landes- und Kommunal-
ebene führen. Politische Spitzengespräche werden auch durch die Vorsitzenden
der Fachgewerkschaften geführt. 
Im Öffentlichen Dienst zu arbeiten, bedeutet einen Dienst für das Gemeinwesen
zu leisten. Leider halten sich noch immer zahlreiche Vorurteile und Klischees in
der Gesellschaft – insbesondere über Beamte. Und das obwohl Personalfehl-
bestände, Überstunden und Mehrarbeit in vielen Bereichen des Öffentlichen
Dienstes zur Regel geworden sind. Die dbbj hessen leistet deshalb gezielte
Lobbyarbeit für die jungen Beschäftigten im Öffentlichen Dienst.

Politische Gespräche 
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Unter dem Motto
„Kulturell, lebendig,
bunt.“ findet der
Hessentag dieses
Jahr in der ehemali-
gen Reichsstadt
Wetzlar statt. Natürlich sind auch wir wieder mit einem
Stand vor Ort und stellen unseren Verband im Rahmen
dieses Leitbilds auf spielerische Art und Weise vor. Wir
freuen uns auf Euren Besuch.

Weitere Infos findet Ihr kurz vor Beginn des Hessen-
tages auf www.dbbj-hessen.de. 

Hessentag 2012 –
Kulturell, lebendig, bunt.

Traditionen sind dazu da, dass man sie pflegt.
Und wenn es dabei um gute Laune, entspan-
nte Stimmung und lockere Gespräche in
geselliger Runde geht, gestaltet sich die Pfle-
ge umso leichter. Die dbbj hessen lädt am
Freitag, den 17. August 2012, alle Vorstands-
mitglieder der Fachjugendgewerkschaften in
Hessen und ehemalige Teilnehmer/-innen an
Bildungsreisen, Seminaren und Schulungen
zum traditionellen Sommerfest in den neu
gestalteten Innenhof der Geschäftsstelle nach Frankfurt am Main ein. Tischkicker,
Bierzeltgarnitur und Grill werden bereit stehen. Bei Barbecue, Salaten, Chips&Dips,
sowie kalten Getränken soll auch in diesem Jahr wieder ein Gedankenaustausch
zwischen Gewerkschaftlern, Gewerkschaftsmitgliedern und Seminarteilnehmern/-
innen stattfinden. 

Ort: Frankfurt am Main, Geschäftsstelle
Termin: Fr. 17. August 2012

Die dbbj hessen hat seit 2009 eine Partner-
schaft mit der Union der jungen Beamten der
Ukraine aus Sevastopol (Krim) aufgebaut. Wir
freuen uns darauf, im Sommer eine Dele-
gation auf die Krim zu schicken, um weitere
lebendige Diskussionen führen zu können.

Der genaue Termin und weitere Infos werden auf www.dbbj-hessen.de
veröffentlicht.

Sommerfest 2012

Begegnungsmaßnahme
Ukrainischer Gewerkschaftsverband
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© Stadt Wetzlar
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Allgemeine Teilnahmebedingungen für Bildungsurlaubsveranstaltungen, Semi-
nare, internationale Jugendbegegnungen und sonstige Veranstaltungen der dbbj
hessen Metzstraße 13, 60487 Frankfurt am Main, Telefon: 069 / 281410
(gültig ab 01. Januar 2010)

1. ALLGEMEINES 
Wir bemühen uns, Dir einen angenehmen Reiseverlauf und Aufenthalt zu vermit-
teln. Wir hoffen, Dich  zufrieden zu stellen, damit Du uns auch in Zukunft Dein
Ver trau en schenkst. Deshalb gelten folgende Bedingungen und  Hinweise, die
das Vertragsverhältnis zwischen Dir und der dbbj hessen regeln. 

2. ANMELDUNG
Die Anmeldung bitten wir nur schriftlich, nach Möglichkeit mit unserem Anmelde -
vordruck, vorzunehmen.
Mit dieser Anmeldung bietest Du uns, der dbbj hessen, den Abschluss eines Ver -
tra ges aufgrund der in unserer Ausschreibung genannten bindenden Leis tungs -
beschreibung und Preise unter Einbeziehung dieser Teilnahmebedingungen
verbindlich an.
Der Vertrag kommt  mit  der   Anmeldebestätigung der dbbj hessen zustande.
Weicht der Inhalt dieser Bestätigung von dem Inhalt des Angebotes ab, dann
hast Du  das Recht, innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt der Bestätigung zurück-
zutreten.

3. TEILNEHMERBEITRÄGE
Nachdem feststeht, dass die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist und die gebuchte
Veranstaltung durchgeführt wird, gehen Dir umgehend, spätestens jedoch 6
Wochen vor Veranstaltungsbeginn, die Reiseunterlagen (Sicherungsschein, Teil -
nah me be scheinigung zur Erlangung der Dienst-/Arbeitsbefreiung ) zu.
Der im Anschreiben genannte Teilnehmerbeitrag ist innerhalb einer Woche nach
Erhalt der Unterlagen, spätestens zu dem genannten Termin, auf das angegebene
Konto zu überweisen.
Bei Nichteinhaltung dieser Frist kann die dbbj hessen von dem Vertrag zurück-
treten und ggf. Schadensersatz verlangen.

4. LEISTUNGEN
Die Leistungen ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung in unserer Aus -
schreibung sowie aus den möglichen Bezug nehmenden Abweichungen der
Anmeldebestätigung. 
Sofern Teilnehmer auf eine andere als von uns gebuchte Unterkunft, Verpflegung
oder Beförderung ganz oder teilweise verzichten, erfolgt keine Rückerstattung
entsprechender Kosten.

5. RÜCKTRITT                 
Der Rücktritt ist auf jeden Fall schriftlich zu erklären.
Wird die Anmeldung, nachdem sie von der dbbj hessen bestätigt wurde, zurück-
gezogen, so ist bis zu einem Rücktritt bis zum
• 30. Tag vor Reisebeginn 30 % des Teilnehmerbeitrages 
• 20. Tag vor Reisebeginn 40 % des Teilnehmerbeitrages
• 10. Tag vor Reisebeginn 50 % des Teilnehmerbeitrages 
• weniger als 10 Tage der volle Teilnehmerbeitrag zu zahlen.

Teilnahmebedingungen
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Wird die Reise oder Veranstaltung nicht angetreten und ist kein Rücktritt erfolgt,
so ist der volle Teilnehmerbeitrag zu entrichten. Es ist gleichgültig, ob der Rück -
tritt aus persönlichen oder anderweitigen Gründen erfolgt.
Dem Teilnehmer steht jedoch das Recht zu, uns nachzuweisen, dass ein Schaden
nicht entstanden oder wesentlich niedriger als die Pauschale ist.
Wird ein Ersatzvertreter von Seiten des Rücktretenden gestellt bzw. aus den
Reihen der noch zu berücksichtigenden Interessenten gefunden, so erfolgt die
Rückzahlung eventuell geleisteter Zahlungen abzüglich Euro 20,- Verwaltungs -
kostenpauschale. Sofern keine Zahlung durch den Teilnehmer erfolgte, wird die
Verwaltungskostenpauschal gesondert in Rechnung gestellt.

6. ABSAGE DER VERANSTALTUNG
Die dbbj hessen ist berechtigt, Veranstaltungen abzusagen, wenn z.B. bei Nicht -
erreichen der Mindestteilnehmerzahl die Veranstaltung nur mit einem unzumut-
baren Aufwand durchgeführt werden könnte. Die Absage wird spätestens vier
Wochen vor Reisebeginn erfolgen (Ausnahme: Tagesveranstaltungen). In diesem
Fall erfolgt die Erstattung der bereits geleisteten Zahlungen. Weitergehende
Ansprüche an den Veranstalter sind ausgeschlossen.

7. VERSICHERUNGEN
Der Teilnehmer hat für den eigenen Versicherungsschutz selbst Sorge zu tragen.
Wir empfehlen, eine Reiserücktrittkostenversicherung und eine Versicherung zur
Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit abzuschließen.

8. HAFTUNG
Die dbbj hessen haftet für schuldhaftes Verhalten bei folgenden Tätigkeiten:
• Auswahl der Leistungsträger und Überprüfung der Leistungen 
• Zusammenstellung der Einzelleistungen, 
• Beschreibung der Leistungen in der Ausschreibung,
• Bearbeitung der Reiseanmeldung,
• Organisation, Reservierung und Zurverfügungstellung der Leistungen gemäß

der bestätigten Anmeldung,
• Ausstellung und Absendung der Reiseunterlagen.

Für mangelhafte Leistungen der einzelnen Leistungsträger wie z.B. Beförderungs -
unternehmen, Hoteliers haftet die dbbj hessen nur dann, wenn die Mängel er-
heblich sind und die dbbj hessen sie hätte beseitigen können. Im Übrigen bleibt
die Haftung der vermittelnden Organisation bzw. des Leistungsträger un be rührt.
Bei Beeinträchtigung oder Ausfall der Reise oder einzelner Teilleistungen durch
höhere Gewalt oder sonstige von der dbbj hessen nicht zu vertretenden Um-
stände wie z.B. Krieg, Streik, Katastrophen o.ä., haftet die dbbj hessen nicht. In
solchen Fällen entstehende Mehrkosten gehen ausschließlich zu Lasten des
Teilnehmers. Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von der dbbj hessen
und dem Teilnehmer je zur Hälfte zu tragen.
Ausflüge, Führungen, Sonderveranstaltungen etc., die nicht ausdrücklich als
Leistungen in der Anmeldebestätigung aufgeführt wurden, fallen nicht in den
Verantwortungsbereich der dbbj hessen. Jegliche Haftung ist insoweit aus-
geschlossen. Die Beteiligung erfolgt auf eigene Gefahr des Teilnehmers.
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9. BESCHRÄNKUNG DER HAFTUNG
Die Haftung ist in jedem Fall auf die Höhe des dreifachen  Teilnehmerbetrages
be  schränkt, soweit ein Schaden des Teilnehmers weder vorsätzlich noch grob
fahrlässig durch den Veranstalter oder das Verschulden eines Leistungsträgers
herbeigeführt wurde. Ein Anspruch auf Schadensersatz ist jedoch aus-
geschlossen, wenn der Eintritt des Schadens beim Teilnehmer lediglich durch
leichte Fahrlässigkeit des Leistungsträgers oder durch unerlaubte Handlung eines
Leistungsträgers bei Gelegenheit der Vertragserfüllung verursacht wurde.

10. MITWIRKUNGPFLICHT, BEANSTANDUNGEN
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, bei Leistungsstörungen alles ihm zumutbare zu
tun, um zu einer Behebung  der Störung beizutragen, um somit entstehende
Schäden gering zu halten. Sämtliche Beanstandungen sind unverzüglich an Ort
und Stelle bei der von uns eingesetzten Leitung geltend zu machen. Die Leitung
ist ausdrücklich beauftragt, für die Behebung der beanstandeten Mängel zu sor-
gen. Kommt ein Teilnehmer dieser Verpflichtung nicht nach, stehen ihm weiterge-
hende Haftungsansprüche nicht zu. Die Leitung ist jedoch nicht befugt, für die
Veranstalter irgendwelche rechtsverbindlichen Erklärungen abzugeben.

11. AUSSCHLUSS  VON ANSPRÜCHEN UND VERJÄHRUNG
Bei berechtigten Beanstandungen müssen etwaige Ansprüche spätestens inner-
halb eines Monats nach dem vertraglich vorgesehenen Beendigungsdatum beim
Veranstalter schriftlich geltend gemacht werden. Für die Einhaltung der Frist ist
der Posteingang beim Veranstalter maßgebend. Sämtliche Ansprüche, aus dem
Vertrag, die dem Teilnehmer im Zusammenhang mit der Buchung und Durch-
führung der Veranstaltung gegen den Veranstalter zustehen, verjähren sechs
Monate nach dem vertraglich vereinbarten Beendigungsdatum.

12. DEVISEN-, PASS-, ZOLL- und GESUNDHEITSBESTIMMUNGEN
Bei allen Reisen ist der Teilnehmer verpflichtet, die jeweils gültigen Pass-, Visa-,
Zoll-, Devisen- und Gesundheitsbestimmungen des Gastlandes einzuhalten. Über
diese Bestimmungen werden alle Teilnehmer von der dbbj hessen besonders un-
terrichtet. Die eventuelle Besorgung von Visa und Devisen durch die dbbj hessen
enthebt den Teilnehmer nicht von seiner persönlichen Verantwortung.
Wird ein Teilnehmer wegen Verletzung der Einreisebestimmungen beim Grenz -
über tritt zurückgewiesen, so haftet die dbbj hessen ihrerseits nicht.
Anderweitige Ansprüche des Teilnehmers sind ebenfalls ausgeschlossen. Die
Rücktrittkosten und die der dbbj hessen entstehenden Ausfallkosten gehen aus-
schließlich zu Lasten des Teilnehmers.

13. GRUPPENBUCHUNGEN
Buchungen durch Gruppen (Ausbildungslehrgänge o.ä.) für ein komplettes
Seminar oder zu zusätzlichen organisierten Terminen unterliegen gesonderten
Reisebedingungen.

14. GERICHTSSTAND
Gerichtsstand für die Veranstaltungen der dbbj hessen ist Frankfurt am Main.
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Bildungsurlaubsgesetz
Auszubildende und ArbeitnehmerInnen in der Privatwirtschaft sowie bei
öffentlichen Arbeitgebern haben in Hessen einen gesetzlichen Anspruch auf
Bildungsurlaub. Als ArbeitnehmerInnen gelten nach dem Hessischen Gesetz über
den Bildungsurlaub vom 24.10.1984 auch die in Heimarbeit Beschäftigte sowie
andere Personen, die wegen ihrer wirtschaftlichen Unselbständigkeit als arbeit-
snehmerähnliche Personen gelten. Auf weitreichende Freistellungsmöglichkeiten
und deren geltende Rechtsvorschriften für den Öffentlichen Dienst wird diese
Bildungsurlaubsfreistellung allerdings angerechnet.

Urlaubsverordnung
Für BeamtInnen im hessischen Landesdienst und in den Gemeinden gilt durch
die Hessische Urlaubsverordnung vom 17.01.1964, in der Fassung vom
06.10.1978, nach § 16, dass eine Dienstbefreiung ohne Anrechnung auf den
Erholungsurlaub und unter Fortzahlung der Bezüge erteilt wird.
Diese Regelung gilt sinngemäß auch für die ArbeiterInnen und Angestellten im
Öffentlichen Dienst. Eine Freistellung ist hier "rechtzeitig" zu beantragen. Der Bil-
dungsurlaubsveranstalter lässt für die Teilnehmer seine Bildungsurlaubsseminare
von der Bundeszentrale bzw. Landeszentrale für politische Bildung anerkennen.

Sonderurlaubsverordnung für Bundesbeamte
Beamte, Beamtinnen, BeamtenanwärterInnen, Zivildienstleistende, Wehrdienst-
leistende und Zeitsoldaten beantragen ihre Freistellung nach § 7 der Sonder-
urlaubsverordnung des Bundes vom 13.11.1980 bzw. § 35 Abs. 1 Zivildienstge-
setz rechtzeitig bei ihrer zuständigen Dienststelle unter Hinweis auf die
Freistellungsunterlagen des Bildungsurlaubsträgers.

Infos zum Thema 
Freistellung & Bildungsurlaub
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